
Unsere „Sachsen-Anhalt- 
Jolinchen-Geschichte“
Was ist das Tollste, das wir erlebt haben?

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.



Aber jetzt gerade ist alles anders: Jolinchen ist in einem riesigen, silbern glänzenden Zug 
unterwegs durch Sachsen-Anhalt. Wenn der Zug in einen Bahnhof einfährt, bleiben alle ste-
hen und staunen, weil der Zug mit ganz vielen bunten Luftballons bemalt ist. Schließlich ist 
es ein Geburtstagszug. Gefeiert wird, dass Jolinchen seit zehn Jahren in die Kitas in Sach-
sen-Anhalt kommt und mit den Kids ins Gesund-und-Lecker-Land, in den Fitmach-Dschun-
gel und auf die Insel Fühl-mich-gut reist. 

Jolinchen ist so stolz auf die Gesundheits-Entdeckungsreisen in den Kindertagesstätten. 
Niemand war in so vielen Kitas wie das Drachenkind. Niemand hat so viele großartige Kin-
der kennen gelernt. Jolinchen weiß, die Kita-Kinder in Sachsen-Anhalt haben super Ideen 
und sind wirklich gut drauf. Deshalb fährt es jetzt mit dem Geburtstagszug durchs Land 
und sammelt die Kids ein, damit alle zusammen eine drachenstarke Geburtstagsparty fei-
ern können. 

Erste Station des Zugs: Bei den Inselspatzen bei Stendal. Hier sieht Jolinchen im Tagebuch 
viele coole Aktionen. Am meisten aber ist das Drachenkind von den regelmäßigen Spiel-
platz-Aufräumeinsätzen der Kinder begeistert. Das ist Einsatz in Sachen Umwelt. Also ein-
steigen in den Geburtstagszug und zur nächsten Kita. 

Die Kids aus der Kita Biene Maja in Klein Rodensleben berichten den anderen im Zug vom 
Jolinchenfest, von der Jolinchen-Olympiade, dem Bienenprojekt und der echten Brutmaschi-
ne. Dann schwärmen die Klein Rodenslebener von ihrem tollen Adventskalender und alle 
anderen Kids im Geburtstagszug beschließen, vor Weihnachten nach Klein Rodensleben zu 
reisen.

Als die Kita-Kinder aus Dodendorf zusteigen, werden sie sehr gefeiert - denn die 
„Wichtelländer“ bringen allen Kindern im Zug Etwas zu trinken mit. Wie wichtig das Trin-
ken ist – haben die Kinder von Jolinchen gelernt.  
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Ja klar, meistens reist das 
Drachenkind Jolinchen in
einem coolen Zug aus Holz.



Die Kinder aus der Max und Moritz Kita in Gommern berichten, dass sie einen Briefkasten 
haben, in den man Fragen an Jolinchen einwerfen kann. Und gleich gibt es Arbeit für Jolin-
chen – denn sofort schreiben einige Kinder Briefe und geben sie den Max und Moritz-Kin-
dern für ihren Briefkasten mit.

Dann hält der Zug vor der Sonnenschein-Kita in Gatersleben und alle ziehen sofort die 
Schuhe aus, um den Fußtastpfad in dieser Kita zu testen. Jolinchens Kommentar: „Das nen-
ne ich ein Gesundheitserlebnis! Echt drachenstark!“ 

Als der Zug in Nachterstedt die Kinder aus der Kita Seelandfrösche abholt stehen alle 
Zugfahrer schon am Fenster. Denn Jolinchen hat über den Lautsprecher verkündet, dass die 
Seelandfrösche die Palmen aus dem „Fühl mich gut Land“ nachgebastelt haben. Applaus!!  
 
In Quedlinburg stehen ganz viele Eltern mit auf dem Bahnhof. Eigentlich haben sie große 
Lust mit ihren Kindern aus dem Christlichen Kinderhaus in den Zug zu steigen – schließlich 
waren sie auch auf den Familienwandertagen mit dabei. Aber nein – der Geburtstagszug 
ist ein Kinderzug. 

Die Regenbogenland-Kita-Kinder aus Thale haben für alle Kids Köstlichkeiten aus ihrem 
Naschgarten mitgebracht. Die Zug-Party wird immer aufregender. Jolinchen freut sich rie-
sig über die Gurken – schließlich isst es am liebsten Grünes – wegen der Drachenfarbe. 
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Die Arche-Noah-Kinder aus Aschersleben freuen sich ein Loch in den Bauch, dass sie jetzt 
ganz neu bei JolinchenKids dabei sind. Denn – was die anderen Kinder berichten – ist ein-
fach drachenstark. 

Nicht anders geht es den Kids aus der Pittiplatsch-Kita in Aken. Die Reise mit Jolinchen ist 
einfach eine coole Sache.

Im Spatzennest in Köthen wurden die Kinder dank JolinchenKids zu Obst-Experten. Nicht 
nur, dass Obstsalat, Smoothies und Obstkuchen angesagt waren. Die Kids haben sogar ge-
lernt, Obstbäumchen aus den Kernen zu ziehen.  
Die Kinder aus der Kita Rappelkiste in Horstdorf erzählen den anderen im Zug von den 
großartigen Spielen und Massagen, die sie nicht vergessen werden, weil es ihnen danach so 
gut ging. „Schon unsere Ankunft auf der Insel Fühl-mich-gut“ war unvergesslich – wir haben 
nämlich unser eigenes Spiegelbild in einer Schatzkiste gesehen“, schwärmen sie.

Nach den Rappelkisten-Kids steigen die Sonnenschein-Kinder aus Coswig in den Geburts-
tagszug. Auch sie berichteten Spannendes. Am aufregendsten erschien den Zugfahrern, 
dass die Sonnenschein-Kinder tatsächlich zur Abschlussfeier der Schulkinder ein Musical 
eingeübt hatten, mit Liedern aus dem Projekt. Und dann üben die Sonnenschein-Kids mit 
allen Kindern im Zug eines ihrer Gedichte von der ihrer Insel  
„Fühl mich gut“:
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Ein Kind ist wie ein Schmetterling im Wind,
manche fliegen höher als andere,
aber alle fliegen so gut sie können.
Sie sollen nicht um die Wette fliegen, 
denn jeder ist anders, jeder ist speziell
und jeder ist wunderschön.
	



Die Kita Fuchsbau aus Schwerz kam dank der Gesundheits-Entdeckungsreise mit Jolinchen 
zu einem sehr besonderen Garten: Die Kinder hier betreuen nicht nur Hochbeete und bewun-
dern das Leben in den Insektenhotels, sie können sich auch über die ganz außergewöhn-
liche Reifenblume freuen. Wir essen jetzt viel weniger Zucker berichten die Kinder und das 
gemeinsame Sportfest mit der Nachbar-Kita ist allen noch in bester Erinnerung. Alle Kinder 
haben super Sachen gemacht und erlebt. Das Staunen im Zug nimmt kein Ende. So kön-
nen viele es nicht fassen, als die Campuskinder aus Wolfen berichteten, dass sie bei einer 
Schatzsuche am Kindertag eine Schatzkiste mit einem großen, sehr besonderen Ei gefunden 

hatten, aus dem dann tatsächlich nach einer Weile ein Drachen-
kind schlüpfte.

Als in Bad Lauchstädt die Kinder aus der Kita am Kurpark ein-
steigen und von drei tollen Jahren mit Jolinchen erzählen, lau-
schen vor allem alle Kinder deren Kitas neu ins Projekt eingestie-
gen sind mit angehaltenem Atem. Einfach mega, was die Kinder 
erlebt haben. Jolinchen ist der beste Gesundheits-Botschafter, 
den man sich vorstellen kann. Deshalb umarmen die Lauch-
städter Kids Jolinchen auch ganz fest.

In Schafstädt steigen die Obstkinder der Woche aus der Kita 
Wolkenschäfchen in den Zug. Sie versorgen immer eine Woche 
lang alle mit frischem Obst.
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An der nächsten Station bringen die Kids aus dem Haus Sonnenschein in Großkorbetha 
den ganzen Zug zum Staunen, als sie von ihrem gemeinsamen Abendbrot in der Kita berich-
teten. Jolinchen kommentierte: „Echt drachenstark!“.

Und die Kita Moritzberg aus Naumburg hat einen coolen Jolinchen-Song auf eine Costa 
Cordalis Melodie erfunden. Jolinchen bittet die Kids den Song über die Zug-Lautsprecher 
vorzutragen und bald ist echte Party Stimmung im Zug. 

So kommt der Zug bei den Kindern aus der Kita Domstif-
te an. Die haben sehr coole Bilder von leckeren Broten mit 
Obst- und Gemüse-Gesichtern dabei. 

Und Jolinchen freut sich ganz besonders, dass die Pusteblu-
me-Kinder aus Bad Kösen, die vor drei Jahren bei Jolinchen 
Kids dabei waren, sich noch immer erinnern und natürlich 
auch in den Geburtstagszug einsteigen.
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Die Begeisterung über die vielen tollen Aktivitäten im Drachen-Geburtstagszug ist groß. 
Aber nicht nur da. Das ein Zug voller feiernder Kids mit einem Drachenkind in der Fahrer-
kabine durch Sachsen-Anhalt unterwegs ist, bleibt natürlich auch in den Orten und an den 
Bahnhöfen nicht unbemerkt. Als der Geburtstagszug dann in Magdeburg in den Bahnhof 
einfährt, stehen viele Fernseh-Reporter auf dem Bahnsteig. Jolinchen sagt den Kids über 
Lautsprecher durch: „Macht die Fenster auf. Alle wollen mit euch feiern.“ 

Eine Reporterin kommt mit einem Mikro auf Jolinchen zu: 
„Wir haben schon viel über die JolinchenKids Aktionen in 
den Kitas gehört. Jetzt wollen wir wissen, was das Tollste 
war, das da gelaufen ist. Das, was alle nie vergessen wer-
den.“ Jolinchen hüpft vom Fahrersitz des Zugs, stellt sich 
auf den Bahnsteig und ruft: „Leute, was ist das Tollste, das 
wir erlebt haben?“ Und alle Kids schreien: „Dass wir Freun-
de geworden sind und dabei soviel gelernt haben!“ 

Aufgeschrieben von
Gabriele Wolff-Starck

6



Herausgeber:

AOK Sachsen-Anhalt
www.deine-gesundheitswelt.de

Autor:

Gabriele Wolff-Starck

Bildnachweis:

Alle Fotos wurden in der Kita "Biene Maja" in Klein Rodensleben 
aufgenommen und zur Nutzung für die AOK Sachsen-Anhalt 
freigegeben. Alle Rechte vorbehalten.


	Leere Seite



